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Zusammenfassung 

Das DFG-Schwerpunktprogramm 1077 „Sozionik“, eine Verbindung zwischen Soziologie 

und Informationstechnik, markiert mit der Erforschung, Modellierung und Simulation künstli-

cher Sozialität ein neues interdisziplinäres Forschungsfeld, in dem es darum geht, Vorbilder 

aus der sozialen Welt zu verwenden, um künstliche soziale Systeme für die Nutzung intelli-

genter kommunikations- und kooperationsfähiger Agententechnologien zu entwickeln. Ähn-

lich wie in der Bionik biologische Körperfunktionen zum Vorbild für technische Konstruktio-

nen genommen werden, stellt sich die Sozionik die Aufgabe, soziale Abläufe und Strukturen 

als Anregung für die Gestaltung künstlicher Agentengesellschaften zu nutzen.  

Das erklärte Ziel des SPP Sozionik war es, das Wissen von Soziologie und Informatik bei der 

Erforschung und Modellierung künstlicher Sozialität enger miteinander zu verzahnen. Damit 

sollte das Innovations- und Anwendungspotential künstlicher Sozialität gestärkt werden, der 

gegenseitige Wissenstransfer zwischen Soziologie und Informatik verbessert und systemati-

scher organisiert werden sowie die Forschungsergebnisse beider Disziplinen bei der Modellie-

rung und Simulation künstlicher Agentengesellschaften integrativ zusammengeführt werden, 

um damit Grundlagen für eine sozionische Technikentwicklung zu schaffen.  

Die neue Qualität der Erforschung und Modellierung künstlicher Sozialität wurde beim SPP 

Sozionik durch eine stringente thematische Zuspitzung auf zwei grundlegende Problemstel-

lungen erreicht, die in beiden Disziplinen einen erheblichen Forschungsbedarf anzeigen und 

eine Vielzahl möglicher Anknüpfungspunkte bieten: (1) Die Emergenz und Dynamik künstli-

cher Sozialsysteme und (2) Hybridgemeinschaften menschlicher Nutzer und künstlicher A-
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genten. Der erste Problemkomplex ist darauf gerichtet, die soziologische Rekonstruktion ge-

sellschaftlicher Phänomene mit der informatischen Konstruktion künstlicher Sozialsysteme zu 

verbinden. Der zweite Problembereich ist an der Einbettung von Multiagentensystemen in 

menschliche Sozialzusammenhänge orientiert. Darüber hinaus musste die Zusammenarbeit 

zwischen Soziologie und Informatik auf eine neuartige Grundlage gestellt werden, um die 

bestehenden interdisziplinären Anschlussmöglichkeiten konsequent zu nutzen und durch er-

wünschte Synergien weiter zu entfalten. Eine neue Form der Projektorganisation, bei der die 

thematische wie auch interdisziplinäre Vernetzung durch so genannte Tandemprojekte erfolg-

te, die von Soziologen und Informatikern jeweils gemeinsam verantwortet und durchgeführt 

wurden, hat sich als eine erfolgreiche Strategie bei der Organisierung der Zusammenarbeit 

zwischen den beiden sehr unterschiedlichen Fachkulturen bewährt. 

Das von der DFG von 1999 bis 2005 finanzierte Schwerpunktprogramm Sozionik hat alle 

seine Ziele erreicht und dabei eine große öffentliche und fachliche Resonanz erzeugt. So hat 

die Idee der Sozionik in der nationalen und internationalen Presse gebührende Aufmerksam-

keit erfahren, ist in der Fachpresse auf großes Interesse gestoßen und hat sogar zu Einträgen 

in einschlägigen Lexika geführt. In 19 Tandemprojekten wurde die enge Kooperation zwi-

schen Soziologie und Informatik auf intensive Weise realisiert. Die interdisziplinären For-

schungsergebnisse des SPP Sozionik wurden in 15 Monografien und Sammelbänden, 75 Zeit-

schriftenaufsätzen und in 129 Beiträgen zu Sammelbänden und begutachteten Proceedings 

renommierter wissenschaftlicher Konferenzen publiziert. Auf insgesamt sieben Kolloquien, 

drei Workshops und einer internationalen Konferenz zur Sozionik sowie auf zahlreichen nati-

onalen und internationalen wissenschaftlichen Veranstaltungen beider Disziplinen wurden die 

Forschungsergebnisse des SPP Sozionik präsentiert, diskutiert und zur Evaluation gestellt. 

Das Abschlusskolloquium fand vom 24. Juni bis 27. Juni 2005 in Seeon statt.  

 

1. Einleitung 

Die sprachliche Neuschöpfung „Sozionik“ verweist auf einen sehr eng vernetzten Verbund, 

den Soziologie und Informationstechnik bei der Erforschung, Modellierung und Simulation 

künstlicher Sozialität eingegangen sind. Kurz und prägnant formuliert markiert die Sozionik 

ein neues, interdisziplinäres Forschungsfeld zwischen Soziologie und Informatik (Verteilte 

Künstliche Intelligenz), in dem es um die Frage geht, wie Vorbilder aus der sozialen Welt 

dazu verwendet werden können, intelligente kommunikations- und kooperationsfähige Com-

putertechnologien zu entwickeln (Malsch et al. 1996; Malsch 1997a/b/c; Malsch 1998; Mül-

ler/Malsch/Schulz-Schaeffer 1998; Malsch 2001, 2002; Albrecht/Malsch 2002). Ähnlich wie 

man sich in der Bionik biologische Körperfunktionen zum Vorbild für technische Konstrukti-

onen nimmt, stellt man sich in der Sozionik die Aufgabe, soziale Abläufe und Strukturen als 

Anregung für die Gestaltung verteilter Computersysteme zu nutzen.  

Die Beschäftigung mit künstlicher Sozialität hat zu einem Paradigmenwechsel innerhalb des 

Forschungsgebiets der Künstlichen Intelligenz (KI) geführt. Während die klassische KI das 

menschliche Gehirn als Ort der Entstehung intelligenter Problemlösungen betrachtet und sich 

dementsprechend bemüht, kognitive Fertigkeiten von Menschen technisch nachzubilden, geht 
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die Verteilte KI davon aus, dass intelligente Lösungen komplexer Probleme häufig nicht das 

Werk individueller, sondern sozialer Intelligenz sind, also aus der Interaktion vieler handeln-

der Einheiten resultieren. Der Verteilten Künstlichen Intelligenz (VKI) geht es deshalb darum, 

KI-Programme kooperationsfähig zu machen. Am deutlichsten findet sich dieses Entwick-

lungsziel auf dem Gebiet der Multiagentensysteme, die das koordinierte Verhalten vieler 

künstlicher „Agenten“ organisieren. Als Agenten werden Software-Programme bezeichnet, 

die über bestimmte, von ihnen selbst gesteuerte Verhaltensweisen verfügen und in der Lage 

sind, ihre eigenen Aktionen mit denen anderer Agenten abzustimmen, um ein übergreifendes 

Problem zu lösen (vgl. Bond/Gasser 1988). 

Das DFG-Schwerpunktprogramm 1077 „Sozionik: Erforschung und Modellierung künstlicher 

Sozialität“ hatte sich zum Ziel gesetzt, das Wissen der Soziologie und Informatik bei der Er-

forschung und Modellierung künstlicher Sozialität miteinander zu verbinden und dabei eine 

Vielfalt an Theorien, Techniken und Methoden zuzulassen. Damit sollte das Innovations- und 

Anwendungspotential künstlicher Sozialität erkundet werden, der gegenseitige Wissenstrans-

fer zwischen Soziologie und Informatik ermöglicht und systematisch organisiert werden so-

wie die Forschungsergebnisse beider Disziplinen bei der Modellierung und Simulation künst-

licher Sozialität integrativ zusammengeführt und damit Grundlagen für eine sozionische 

Technikentwicklung geschaffen werden.  

Um dies leisten zu können, konzentrierte sich das Schwerpunktprogramm thematisch auf zwei 

Problemkreise, die in beiden Disziplinen von zentraler Bedeutung sind: (1) Emergenz und 

Dynamik künstlicher Sozialsysteme und (2) Hybridgemeinschaften menschlicher Nutzer und 

künstlicher Agenten. Der erste Problemkomplex ist darauf gerichtet, die soziologische Rekon-

struktion gesellschaftlicher Phänomene mit der informatischen Konstruktion künstlicher Sozi-

alsysteme zu verbinden. Der zweite Problembereich ist an der Einbettung von Multiagenten-

systemen in menschliche Sozialzusammenhänge orientiert. Beide Problemfelder markieren 

einen erheblichen Forschungsbedarf und bieten eine Vielzahl möglicher Anknüpfungspunkte 

zwischen Soziologie und Informatik. Um die bestehenden interdisziplinären Anschlussmög-

lichkeiten konsequent zu nutzen und weiter zu entfalten, musste das Forschungsfeld künstli-

cher Sozialität für eine breite und tief gehende Kooperation zwischen Soziologie und Infor-

matik geöffnet werden. Die thematische wie auch interdisziplinäre Vernetzung durch so ge-

nannte Tandemprojekte, die von Soziologen und Informatikern jeweils gemeinsam verantwor-

tet und durchgeführt wurden, hat sich dabei als eine erfolgreiche Strategie bei der Organisie-

rung der interdisziplinären Zusammenarbeit zwischen den beiden sehr unterschiedlichen 

Fachkulturen bewährt. 

Das DFG-Schwerpunktprogramm Sozionik hat seine Ziele erreicht und dabei eine große öf-

fentliche und fachliche Resonanz gefunden. So hat die Idee der Sozionik in der nationalen und 

internationalen Presse gebührende Aufmerksamkeit gefunden und ist auch in der Fachpresse 

auf großes Interesse gestoßen (vgl. im Anhang: Resonanz der Sozionik in Medien und Fach-

presse). Darüber hinaus hat die Sozionik in einschlägigen Lexika Eingang gefunden (vgl. 

Malsch 1997b im Informatik-Lexikon der Gesellschaft für Informatik; Heinrich/Heinzl/Roith-

mayr 2004 im Wirtschaftsinformatik-Lexikon; Wikipedia: „Sozionik“).  
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Das von der DFG von 1999 bis 2005 finanzierte Schwerpunktprogramm Sozionik hat insge-

samt 19 Tandemprojekte in enger Kooperation zwischen Soziologie und Informatik gefördert. 

Auf insgesamt sieben Kolloquien, drei Workshops und einer internationalen Konferenz zur 

Sozionik, die der Koordinator des SPP zum Teil mit Beteiligung renommierter internationaler 

Wissenschaftler/innen organisiert hat (vgl. im Anhang: Liste der zentralen wissenschaftlichen 

Veranstaltungen des SPP „Sozionik“), sowie auf zahlreichen nationalen und internationalen 

Konferenzen der beiden Disziplinen wurden die Forschungsergebnisse des SPP präsentiert, 

diskutiert und zur Evaluation gestellt. Das Abschlusskolloquium fand am 24. Juni bis 27. Juni 

2005 in Seeon statt.  

Neben zahlreichen Veröffentlichungen aus einzelnen Projekten des Schwerpunktprogramms, 

die im angehängten Literaturverzeichnis detailliert dokumentiert sind, hat das SPP Sozionik 

einen wissenschaftlichen Abschlussbericht in Form dreier Publikationen vorgelegt. Erste in-

terdisziplinäre Resultate der Erforschung und Modellierung komplexer sozialer Systeme wur-

den in einem englischsprachigen Sammelband publiziert, der als „State-of-the-Art-Survey“ in 

den Lecture Notes of Artificial Intelligence eines namhaften internationalen Verlagshauses 

erschienen ist (Fischer/Florian/Malsch 2005). Ein gemeinsamer Sammelband befasste sich 

mit Beiträgen der Sozionik zum Problemfeld Adaption und Lernen von und in Organisationen 

(Florian/Hillebrandt 2004) und speziell für die soziologische Fachgemeinschaft wurde ein 

weiterer Sammelband veröffentlicht, in dem die Ergebnisse der Sozionik im Lichte soziologi-

scher Erklärungsansprüche analysiert und bewertet wurden (Schmitt/Florian/Hillebrandt 

2006). Die abschließenden interdisziplinären Resultate aus den theoretischen Modellierungen 

und den realisierten Sozialsimulationen wurden im Januar 2007 als „Special Section“ der in-

ternational renommierten und begutachteten Zeitschrift Journal of Artificial Societies and 

Social Simulation (JASSS, vol. 10, issue 1) veröffentlicht (vgl. zusammenfassend und einfüh-

rend Malsch/Schulz-Schaeffer 2007). Im Einzelnen sind die Forschungsresultate aus den in-

terdisziplinären Projekten des SPP in 15 Monografien und Sammelbänden, 75 Aufsätzen in 

zum größten Teil namhaften, begutachteten Zeitschriften sowie in 129 Beiträgen zu Sammel-

bänden und zu Proceedings renommierter wissenschaftlicher Konferenzen publiziert.  

2. Die neue Qualität bei der Erforschung und Modellierung künstlicher 

Sozialität 

Die neuartige Qualität bei der Erforschung und Modellierung künstlicher Sozialität ist beim 

SPP Sozionik im Wesentlichen darauf zurückzuführen, dass es durch eine sehr weit reichende 

interdisziplinäre Zusammenarbeit gelungen ist, die Forschungsperspektiven der Soziologie 

und Informatik zu bündeln und auf ein gemeinsames Ziel hin zu fokussieren: die Förderung 

des beiderseitigen Wissenstransfers, um das Innovations- und Anwendungspotential künstli-

cher Sozialität zu verbessern und Grundlagen zu schaffen für eine sozionische Technikent-

wicklung. Das SPP Sozionik hat drei grundlegende Problemstellungen künstlicher Sozialität 

zum Ausgangspunkt der gemeinsamen Forschungsarbeit gemacht.  

(1) Die moderne Gesellschaft bietet ein reichhaltiges Reservoir an Vorbildern für die Model-

lierung von Multiagentensystemen. Mit Unterstützung der Soziologie kann die Informatik 
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von der Adaptivität, Robustheit, Skalierbarkeit und Reflexivität sozialer Systeme lernen 

und ihre Bauprinzipien in leistungsfähige Technologien umsetzen.  

(2) Umgekehrt kann die Soziologie von der Informatik profitieren, indem sie die Multiagen-

tentechnik als Simulationswerkzeug zur Überprüfung und Ausarbeitung ihrer eigenen 

Begriffe, Modelle und Theorien nutzt. Mit Hilfe der Informatik eröffnen sich neuartige 

Möglichkeiten, um dynamische Wechselwirkungen zwischen Mikrophänomenen (sozia-

les Handeln) und Makrophänomenen (gesellschaftliche Strukturen) nachzubilden und ex-

perimentell durchzuspielen.  

(3) Die zukünftigen Anwendungen von „hybriden Gemeinschaften“, die aus künstlichen A-

genten und menschlichen Nutzern bestehen, stellen ganz besondere Herausforderungen 

für beide Fachdisziplinen dar, weil offen ist, auf welche Weise die Hybridgemeinschaften 

unseren zukünftigen Umgang mit Technik (und mit unseren Mitmenschen) verändern 

werden. 

Bei der Umsetzung seiner Ziele hat sich das SPP Sozionik erfolgreich auf die Bearbeitung 

von zwei zentralen, die beiden Disziplinen gleichermaßen herausfordernden Problemfelder 

konzentriert: erstens auf die Emergenz und Dynamik künstlicher Sozialsysteme sowie zwei-

tens auf die Entwicklung von Hybridgemeinschaften menschlicher Akteure und künstlicher 

Agenten. In beiden Forschungsfeldern ist es gelungen, neue Innovationspotentiale und An-

wendungsmöglichkeiten für künstliche Agentengesellschaften zu erschließen und die Leis-

tungsfähigkeit der sozionischen Agententechnologie durch die Entwicklung geeigneter Simu-

lationssysteme zu überprüfen (vgl. für einen Überblick Fischer/Florian/Malsch 2005; Fischer/ 

Florian 2005; Malsch/Schulz-Schaeffer 2007).  

Die Soziologie hat dabei in der Kooperation mit der Informatik durch die Modellierung und 

Simulation künstlicher Sozialität einen neuartigen Zugang zur Bearbeitung ihres klassischen 

Grundlagenproblems gefunden, wie sich das wechselseitige Zusammenspiel zwischen dem 

sozialen Handeln weitgehend autonom operierender Akteure in der Dynamik des sozialen 

Wandels mit der Emergenz und Flexibilität gesellschaftlicher Strukturen verstehen und ge-

haltvoller erklären lässt („Mikro-Makro-Problem“). Die Zusammenarbeit mit der Informatik 

hat zu einer in der Soziologie nur selten erreichten Präzisierung theoretischer Problemstellun-

gen und Modellierungen geführt, die zudem mit Hilfe elaborierter Simulationssysteme, die 

zusammen mit der Informatik im SPP entwickelt wurden, auf eine qualitativ neue Weise auf 

ihren Informationsgehalt und ihre Dynamik hin experimentell überprüft werden konnten. Da-

mit konnte gezeigt werden, dass die Modellierung und Simulation künstlicher Gesellschaften 

mit Hilfe der Multiagententechnologie der Informatik ein geeignetes Werkzeug bildet für die 

soziologische Forschung und Theoriebildung (vgl. z.B. Kron 2002; von Lüde et al. 2003; Flo-

rian/Hillebrandt 2004). Umgekehrt hat die Zusammenarbeit mit der Soziologie auf Seiten der 

Informatik neue technologische Chancen eröffnet, um die Emergenz sozial intelligenter Prob-

lemlösungen für die Koordination autonomer Agenten und für die Skalierbarkeit, Lernfähig-

keit und Adaptivität von Multiagentensystemen durch Nutzung soziologischen Wissens zu 

verbessern. Darüber hinaus hat die Modellierung und Simulation neuartiger, sozionisch fun-

dierter Agentensysteme auch dazu geführt, einen neuen Typus sozio-technischer Systeme zu 
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konstruieren und zu analysieren, der sich als Hybridgemeinschaft menschlicher Akteure und 

künstlicher Agenten charakterisieren lässt. In Experimenten mit den Benutzern künstlicher 

Sozialität wurden Anforderungen für die an den Interessen der Nutzer ausgerichteten Gestal-

tung der Mensch-Maschine-Schnittstelle erhoben und Bedingungen für eine soziale Akzep-

tanz künstlicher Agenten ermittelt (vgl. Rammert/Schulz-Schaeffer 2002; Schulz-Schaeffer 

2002, 2005; Rammert 2003, 2007; Meister et al. 2005, 2007).  

Die Lernerfolge, die im Einzelnen in beiden Disziplinen erreicht wurden, und die Ergebnisse 

aus der gemeinsamen Forschungsarbeit sind in zahlreichen Publikationen belegt, die im 

Schwerpunktprogramm Sozionik im Zuge einer intensiven interdisziplinären Kooperation 

erarbeitet worden sind. (vgl. im Anhang: Verzeichnis der Publikationen aus dem SPP 1077 

„Sozionik“). 

Als die Sozionik gegen Ende der 1990er Jahre mit der DFG-Förderung als Schwerpunktpro-

gramm schärfere Konturen erhielt und sich im „Grenzgebiet zwischen Soziologie und Infor-

matik“ (Malsch et al. 1996) einzurichten begann, war noch nicht abzusehen, welch rasanten 

Aufschwung dieses Forschungsfeld nehmen würde. Die Idee der Sozionik, soziologische 

Konzepte in der Informatik für die Modellierung, Gestaltung und Simulation künstlicher So-

zialsysteme zu nutzen, ist im Bereich der Agententechnologien mittlerweile weithin akzeptiert 

und hat sogar bis in Lexika hinein eine große Resonanz gefunden (vgl. Malsch 1997b; Hein-

rich/Heinzl/Roithmayr 2004; Wikipedia: „Sozionik“). In der nationalen und internationalen 

Presse hat die Sozionik ein bemerkenswertes Echo erzeugt wie Beiträge für die Frankfurter 

Allgemeine Zeitung (Krischke 1997; Krischke 1999), die Süddeutsche Zeitung (Manhart 

2000), die Neue Zürcher Zeitung (Rammert 2002), die Financial Times Deutschland (Herbst 

2002), das Hamburger Abendblatt (Marsiske 1999) und die Berliner Zeitung (Richter 2004) 

erkennen lassen sowie Interviews in Radio und Fernsehen zeigen (Interview 2004, 2005). 

Auch in der einschlägigen Fachpresse ist das Anliegen der Sozionik auf starkes Interesse ge-

stoßen wie die Computer Zeitung (Rademacher 2005), die Zeitschrift Künstliche Intelligenz 

(Weber 1999; Imhof/Schulz-Schaeffer 1999; Albrecht/Malsch 2002), das Informatik Spektrum 

(Malsch 1997c), das c’t Magazin für Computertechnik (Manhart 1999), das Journal of Artifi-

cial Societies and Social Simulation (Müller/Malsch/Schulz-Schaeffer 1998; Malsch/Schulz-

Schaeffer 2007), die Zeitschrift für wirtschaftlichen Fabrikbetrieb (Rammert 2002; Licht et al. 

2005, S. 350) und die Deutsche Verkehrs-Zeitung (Florian/Dederichs/Hillebrandt 2000) bele-

gen sowie Telepolis (Braun/Imhof 1999; Kobald 2007) und sciencegarden (Schöneck 2006) 

zeigen. Auch außerhalb des DFG-Schwerpunktprogramms hat die Sozionik große Beachtung 

gefunden zum Beispiel in Monografien aus dem Bereich der Forschung zu Künstlicher Intel-

ligenz und Multiagentensystemen (Pelka 2003; Ghanbari 2006) oder in Beiträgen aus der Phi-

losophie und den Sozialwissenschaften (z.B. Weber 2001; Schlemm 1999). Während die Idee, 

sozialtheoretische Konzepte aus der Soziologie in die Informatik zu importieren (Gasser 

1991, Hewitt 1991), beim Start des SPP Sozionik noch einen ausgesprochen exotischen Klang 

hatte, gilt sie inzwischen in der Agententechnologie als selbstverständlich (vgl. z.B. Panzara-

sa/Jennings 2001; Zambonelli/Parunak 2002; Luck/McBurney/Preist 2004; Hales/Edmonds 

2004). Hierfür hat das Schwerpunktprogramm Sozionik einen erheblichen Beitrag geleistet.  
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Neben der großen Aufmerksamkeit in Medien und Fachpresse ist die besondere Förderungs-

würdigkeit der Sozionik als zukunftsweisendes Forschungsfeld auch von dem „Feldafinger 

Kreis“ bekräftigt worden, einer gemeinsamen Initiative des Bundesverbandes der Deutschen 

Industrie und der Fraunhofer-Gesellschaft (Wahlster/Weyrich 2002, S. 15f.; Wahlster/Wey-

rich 2005, S. 8, 10 und 14). In seinen Analysen und Empfehlungen zur Realisierung der ent-

scheidenden Internet-Trends der kommenden Jahre wird der Übertragung von Erkenntnissen 

aus der Soziologie, einem zentralen Anliegen der Sozionik, eine erhebliche Bedeutung bei der 

Verbesserung der Leistungsfähigkeit technischer Systeme bescheinigt. Dies gilt insbesondere 

auf dem Innovationsfeld der Entwicklung der sozialen Intelligenz von Software-Assistenten, 

die für ihre Benutzer Routineaufgaben übernehmen, sowie beim Zusammenwirken intelligen-

ter technischer Systeme mit Menschen, was im SPP Sozionik als Problemstellung „hybrider 

Gemeinschaften“ von künstlichen Agenten und menschlichen Nutzern erforscht worden ist. 

Darüber hinaus wird die besondere Relevanz der Sozionik auch in den Handlungsempfehlun-

gen des Feldafinger Kreises mit Blick auf die „strategische Bedeutung sich selbst organisie-

render Systeme für Technologie und Business“ anerkannt (Wahlster/Weyrich 2005: S. 8ff.), 

vor allem was die Nutzung von Modellen und Strukturen künstlicher Gesellschaften für die 

Optimierung von Komponentennetzwerken und den Einsatz teambildender Koordinationsme-

chanismen auf der Agentenebene betrifft („sozionische Selbstkonfiguration“ bei Wahls-

ter/Weyrich 2005, S. 10).  

Auch die europäische Forschungspolitik hat das Thema der künstlichen Sozialität von Agen-

tengesellschaften inzwischen aufgegriffen und Förderprogramme wie „AgentCities“, „Agent-

Link“ II und III, „Future and Emerging Technologies” (FET) initiiert, um die Agententechno-

logie voranzubringen (vgl. z.B. die Forschungsinitiative „Complex Systems“ im IST-Work-

programme 2003-2004 der „Information Society Technologies“ und das von der EU geförder-

te „Complex Systems Network of Excellence“). So wird heute auf europäischer Ebene die 

interdisziplinäre Zusammenarbeit von Informatik und Sozialwissenschaften explizit gefordert, 

um die Weiterentwicklung intelligenter Technologien zu stärken. In AgentLink, dem europäi-

schen Exzellenznetzwerk für Agent-based Computing, wird unter anderem die Sozionik als 

eines der Kernfelder identifiziert, auf dem sich die Agentenforschung in Zukunft zu profilie-

ren hat (Luck 2002, S. 6), wobei der Inspiration durch die Soziologie bei der Weiterentwick-

lung der Agententechnologien eine bedeutende Rolle zugeschrieben wird (Hales/Edmonds 

2004). In der Roadmap von Agentlink wird besonders hervorgehoben, dass Ideen aus der So-

ziologie eine zunehmend wichtige Rolle bei der Weiterentwicklung leistungsfähiger Compu-

tersysteme spielen werden, vor allem was das Design, die Entwicklung und das Management 

komplexer offener Agentengesellschaften betrifft (Luck et al. 2005, S. 8, 29, 36). Folgerichtig 

wird die Einbindung der Soziologie als eine klare Herausforderung begriffen und die Not-

wendigkeit einer Einbeziehung soziologischer Forschungsergebnisse bei der Entwicklung 

anspruchsvoller und effektiver Agentengesellschaften betont (Luck/McBurney/Preist 2003, S. 

46), mit der ausdrücklichen Empfehlung, neue und noch engere Verbindungen zur Soziologie 

zu knüpfen (Luck/McBurney/Preist 2003, S. 59f., 72; Luck/McBurney/Preist 2004; Luck et 

al. 2005, S. 78, 83; vgl. auch Hales/Edmonds 2004).  
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Was hier auf europäischer Ebene als Zukunftsinvestition ausdrücklich gefordert wird, ist im 

Schwerpunktprogramm Sozionik bereits Realität geworden. Mit der Förderung des SPP Sozi-

onik durch die DFG ist die deutsche Forschungslandschaft den europäischen Initiativen einen 

weiten Schritt voraus. 

3. Sozionik: Synergien durch konsequente interdisziplinäre Kooperation 

und Vernetzung 

Die für die Zielsetzung eines gegenseitigen Wissenstransfers erforderliche Interdisziplinarität 

ist im SPP Sozionik vor allem durch eine neue Form von Projektmanagement realisiert wor-

den, die wir als „Tandemprojekte“ bezeichnet haben. Über die in anderen Schwerpunktpro-

grammen übliche Organisation von Patenschaften, projektübergreifenden Workshops und 

gemeinsamen Kolloquien hinaus wurde den Forschenden von vornherein eine stringent inter-

disziplinär ausgerichtete Arbeitsweise abverlangt. Die gemeinsame, jeweils von zwei Diszip-

linen getragene Verantwortung für die Planung und Durchführung aller Forschungsarbeiten 

war eine notwendige Bedingung für die Bewilligung eines Projektes. Die Tandemstruktur hat 

sich bewährt und entscheidend dazu beigetragen, dass die Projekte des SPP von Anfang an 

eine starke interdisziplinäre Ausrichtung realisiert haben, gemeinsame Publikationen in sozio-

logischen und informationstechnischen Fachzeitschriften veröffentlichen konnten und auf 

(inter)nationalen Fachkongressen der Soziologie und Informatik gemeinsam aufgetreten sind, 

um die erarbeiteten Forschungsergebnisse zusammen zu präsentieren und zu vertreten.  

Eine derart intensive interdisziplinäre Kooperation lässt sich nicht allein sporadisch durch 

gemeinsame wissenschaftliche Veranstaltungen verwirklichen. Eine Fachgrenzen überschrei-

tende Denk- und Arbeitsweise ist nicht einfach per Dekret zu verordnen, sondern muss im 

Forschungsalltag entstehen, reifen und sich auch dort täglich bewähren. Gemeinsame Auftrit-

te auf Fachkonferenzen bilden gewissermaßen nur die Spitze des Eisberges einer erfolgrei-

chen interdisziplinären Kooperation, die im SPP-Sozionik zudem mit der Durchführung von 

sieben SPP-weiten Kolloquien sowie zahlreichen Workshops und Fachkonferenzen der Ein-

zelprojekte unterstützt wurde. Eine enge, disziplinenübergreifende Zusammenarbeit kann nur 

in einer intensiven Diskussionskultur gedeihen, die ihrerseits in der alltäglichen Forschungs-

kooperation verwurzelt ist.  

Das SPP Sozionik hat auch hier Neuland betreten. Die in zahlreichen Publikationen dokumen-

tierten Forschungsergebnisse der einzelnen Projekte belegen, dass diese eng verzahnte Ver-

bindung zwischen Soziologie und Informatik erfolgreich war und eine starke Resonanz bis in 

die beiden beteiligten Wissenschaften hinein erzeugen konnte. So wurden aus dem SPP Sozi-

onik heraus insgesamt fünf gemeinsame interdisziplinäre Buchpublikationen realisiert (Fi-

scher/Florian/Malsch 2005; Florian/Hillebrandt 2004; Kron 2002; Lindemann/Moldt/Paolucci 

2004; von Lüde et al. 2003), 15 gemeinsame Aufsätze in Fachzeitschriften veröffentlicht und 

20 interdisziplinäre Beiträge in Sammelbänden und Proceedings realisiert (s. im Anhang: Ver-

zeichnis der Publikationen aus dem SPP 1077 „Sozionik“). Die Verwirklichung der ange-

strebten Synergien lässt sich insbesondere anhand der Resultate aus der gemeinsamen Model-

lierung und Simulation künstlicher Sozialität belegen, die an renommierter Stelle publiziert 

worden sind (Fischer/Florian Malsch 2005; Fischer/Florian 2005; Malsch/Schulz-Schaeffer 
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2007; „Special Section“ im Journal of Artificial Societies and Social Simulation, vol. 10, no. 

1). Mit den zahlreichen englischsprachigen Veröffentlichungen und der Beteiligung an hoch-

karätigen internationalen Konferenzen ist es dem SPP Sozionik zudem gelungen, auch inter-

national an exponierten Stellen sichtbar zu sein und wahrgenommen zu werden.  

Eine neue Qualität bei der Realisierung interdisziplinärer Zusammenarbeit lässt sich nicht nur 

am Maßstab einer gelungenen Kooperation etablierter Forscher ablesen, sondern muss sich 

auch in der Förderung des wissenschaftlichen Nachwuchses widerspiegeln. Neben zahlrei-

chen Diplomarbeiten sind im Kontext des SPP Sozionik auf soziologischer Seite bislang fünf 

Dissertationen und drei Habilitationen entstanden sowie auf Seiten der Informatik sieben Dis-

sertationen (s. im Anhang: Liste der Dissertationen und Habilitationen aus dem SPP „Sozio-

nik“).  

Die im SPP Sozionik konsequent verfolgte Ausrichtung auf einen zweiseitigen Wissenstrans-

fer hat sich bewährt. Soziologisches Wissen wurde in der Informatik benutzt, um leistungsfä-

hige verteilt kooperierende Softwaresysteme zu konstruieren, während Methoden und Werk-

zeuge der Informatik für anspruchsvolle soziologische Simulationsexperimente verwendet 

wurden. Beide Disziplinen haben von der interdisziplinären Kooperation profitiert, wie in 

zahlreichen gemeinsamen Publikationen belegt wird und wie sich auch am Re-Import der 

Forschungsergebnisse in die beiden beteiligten Fachdisziplinen zeigt. 

4. Ausblick 

Ein vergleichbares gefördertes Forschungsprogramm, in dem Soziologen und Informatiker 

über einen längeren Zeitraum derart intensiv miteinander kooperieren (Tandemprojekte), hat 

es bislang auf europäischer Ebene noch nicht gegeben. Selbst in den USA, wo es bereits im 

Laufe der 1980er Jahre erste Annäherungsversuche zwischen Soziologie und Informatik ge-

geben hat (vgl. Bond/Gasser 1988; Malsch 2001), ist die Begegnung auf gelegentliche Kon-

takte einzelner Wissenschaftler begrenzt geblieben. Eine systematische Förderung der Zu-

sammenarbeit und ein dem SPP Sozionik vergleichbares Forschungsprogramm hat es aber 

dort bislang nicht gegeben. 

Auch auf europäischer Ebene lässt eine systematische Umsetzung der Bekenntnisse und Emp-

fehlungen, die in den letzten Jahren hinsichtlich eines verstärkten Wissenstransfers zwischen 

Informatik und Soziologie formuliert worden sind (z.B. AgentLink II und III), noch auf sich 

warten. Gelungen ist zwar der Aufbau und die Stabilisierung eines Exzellenznetzwerkes aus 

Forschern verschiedener Disziplinen, eine konsequente Ausrichtung auf die Organisation ei-

nes gemeinsamen interdisziplinären Forschungsalltags der Soziologie und Informatik, der 

durch eine dem entsprechend stringent gestaltete Form der Vernetzung im Sinne von Tan-

demprojekten mit gemeinsamer Verantwortlichkeit flankiert wird, ist in der EU-Forschung 

bislang kaum zu finden. Auch hier kann die DFG mit ihrem SPP Sozionik einen klaren Vor-

sprung gegenüber vergleichbaren Forschungsinitiativen im europäischen Raum behaupten. 

Die Erfahrungen aus dem SPP Sozionik haben gezeigt, dass ein wechselseitiger Wissenstrans-

fer mit dem Ziel einer weit reichenden Integration der Erkenntnisse aus Soziologie und In-

formatik gelingen kann. Deutlich geworden ist aber auch, dass nachhaltige Innovationsimpul-
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se für die Entwicklung intelligenter Agententechnologien sowie für die Modellierung und 

Simulation soziologisch und computertechnisch nutzbarer künstlicher Agenten-Gesellschaften 

eine wissenschaftliche Infrastruktur benötigen, wie sie nur große Forschungsverbünde vom 

Format eines DFG-Schwerpunktprogramms oder Sonderforschungsbereichs zur Verfügung 

stellen können. Eine fruchtbare interdisziplinäre Grundlagenforschung erfordert einen langen 

Atem und eine hinreichende finanzielle Grundlage, damit die anfänglichen Klippen gegensei-

tiger Missverständnisse umschifft und die Motivation und Ausdauer gestärkt wird, sich gegen 

den in den Normalwissenschaften immer noch dominierenden Trend zur disziplinären Abkap-

selung auf das Wagnis einer disziplinäre Grenzen überschreitenden Forschungsarbeit einzu-

lassen. 

Im Konzert der vielfältigen Forschungsaktivitäten rund um die „Artificial Societies“, die aus 

den Forschungen der Verteilten Künstlichen Intelligenz über Multiagentensysteme hervorge-

gangen sind, hat das Schwerpunktprogramm 1077 „Sozionik“ eine wichtige Rolle gespielt. 

Mit dem gemeinsam von Informatikern und Soziologen verantworteten SPP Sozionik wurde 

ein international beachteter Beitrag zur Erforschung und Modellierung von künstlicher Sozia-

lität geleistet. 
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Liste der Tandemprojekte des DFG-Schwerpunktprogramms 1077 
„Sozionik“ 
 
Integration kooperationsfähiger Agenten in komplexen Organisationen (INKA) 

3 Projekte: 1999-2001, 2001-2003 und 2003-2005 
• Prof. Dr. sc. Hans- Dieter Burkhard (Humboldt-Universität Berlin, Institut für Informatik) 
• Prof. Dr. Werner Rammert (Technische Universität Berlin, Institut für Soziologie) 
 
Strukturdifferenzierung in Multiagentensystemen 

3 Projekte: 1999-2001, 2001-2003 und 2003-2005 
• Prof. Dr. Werner Dilger (TU Chemnitz, Fakultät für Informatik, Künstliche Intelligenz) 
• Prof. Dr. Bernhard Giesen (Universität Konstanz, Lehrstuhl für Makrosoziologie) 
 
Untersuchungen zur Dynamik sozialer Systeme anhand der Simulation komplexer,  
adaptiver Agenten 

3 Projekte: 1999-2001, 2001-2003 und 2003-2005 
• Prof. Dr. Wolfgang Banzhaf (Universität Dortmund, Lehrstuhl für Systemanalyse) 
• Prof. Dr. Uwe Schimank (FernUniversität Hagen, Institut für Soziologie) 
 
Modellierung sozialer Organisationsformen in VKI und Soziologie 

3 Projekte: 
- Analyse der Übertragbarkeit der Habitus-Feld-Theorie auf Architekturen und Konzepte der 

VKI (1999-2001) 
- Robustheit und Lernen auf der Mesoebene der Sozialität (2001-2003) 
- Autonomie durch Selbstregulation: Modellierung der Makroebene der Sozialität für semi-

offene Multiagentensysteme (2003-2006) 
• Dr. Klaus Fischer (DFKI Deutsches Forschungszentrum für Künstliche Intelligenz, Saarbrücken) 

und Prof. Dr. Jörg H. Siekmann (Universität des Saarlandes, Naturwissenschaftlich-Technische 
Fakultät I, Fachrichtung Informatik) 

• Dr. Michael Florian (Technische Universität Hamburg-Harburg, Arbeitsbereich Technikbewertung 
und -gestaltung) 

 
ConStruct: Konfliktbewältigung und Strukturwandel: Gesellschaftstheorie als Bauanlei-
tung für lernfähige Mehragentensysteme 

Projektlaufzeit: 1999-2001 
• Prof. Dr. Dr. h.c. Wilfried Brauer (Technische Universität München, Institut für Informatik) und 

Dr. Gerhard Weiß (Technische Universität München, Institut für Informatik) 
• Prof. Dr. Thomas Malsch (Technische Universität Hamburg-Harburg, Arbeitsbereich Technikbe-

wertung und -gestaltung) 
 
Communication-Oriented Modelling (COM): Modellierung und Simulation gesellschaft-
licher Kommunikationsprozesse 

2 Projekte: 2001-2003 und 2003-2007 
• Prof. Dr. Thomas Malsch (Technische Universität Hamburg-Harburg, Arbeitsbereich Technikbe-

wertung und -gestaltung) 
• Prof. Dr. Christoph Schlieder (Otto-Friedrich-Universität Bamberg, Fakultät Wirtschaftsinformatik 

und Angewandte Informatik, Lehrstuhl für Angewandte Informatik in den Kultur-, Geschichts- 
und Geowissenschaften) 
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DISPO - Emergenz in dynamischen Prozessen: Dirigismus und Symbolische Politik am 
Beispiel universitärer Governance-Strukturen 

Projektlaufzeit: 2003-2005 
• Prof. Dr. Rolf v. Lüde (Universität Hamburg, Institut für Soziologie), 
• Dr. Daniel Moldt (Universität Hamburg, Fachbereich Informatik, Arbeitsbereich Theoretische 

Grundlagen der Informatik) und Prof. Dr. Rüdiger Valk (Universität Hamburg, Fachbereich In-
formatik, Arbeitsbereich Theoretische Grundlagen der Informatik) 

 
ASKO: Agieren in sozialen Kontexten - ein sozionischer Ansatz zur Modellerstellung 
und Theoriebewertung 

Projektlaufzeit: 1999-2001 
• Prof. Dr. Rolf v. Lüde (Universität Hamburg, Institut für Soziologie), 
• Dr. Daniel Moldt (Universität Hamburg, Fachbereich Informatik, Arbeitsbereich Theoretische 

Grundlagen der Informatik) und Prof. Dr. Rüdiger Valk (Universität Hamburg, Fachbereich In-
formatik, Arbeitsbereich Theoretische Grundlagen der Informatik) 

 
TROPOS: Eine agentengestützte Umgebung für das Requirements Engineering in stra-
tegischen Netzwerken 

Projektlaufzeit: 1999-2001 
• PD Dr. Christiane Funken (Albert-Ludwigs-Universität Freiburg, Institut Informatik und Gesell-

schaft), 
• Prof. Dr. Matthias Jarke (RWTH Aachen, Lehrstuhl für Informatik 5) und Prof. Gerhard Lake-

meyer Ph.D. (RWTH Aachen, Lehrstuhl für Informatik 5) 
 
Die Entstehung und Änderung sozialer Strukturen in Gruppen intelligenter, multimoti-
vierter, emotionaler Agenten.  

Projektlaufzeit: 1999-2001 
• Prof. Dr. Dietrich Dörner (Otto-Friedrich-Universität Bamberg, Institut für Theoretische Psycho-

logie) 
• Prof. Dr. P. Levi (Universität Stuttgart, Institut für Parallele und Verteilte Systeme, Abteilung 

Bildverstehen) 
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Liste der Dissertationen und Habilitationen aus dem SPP „Sozionik“ 

Soziologie 

Dissertationen 

Thomas Kron: Moralische Individualität. Eine Kritik der postmodernen Ethik von Zygmunt 
Bauman und ihrer soziologischen Implikationen für eine soziale Ordnung durch Individuali-
sierung. November 2000 Promotion zum Dr. rer. pol. an der  Otto-Friedrich-Universität Bam-
berg; Kron, Thomas (2001): Moralische Individualität. Eine Kritik der postmodernen Ethik 
von Zygmunt Bauman und ihrer soziologischen Implikationen für eine soziale Ordnung durch 
Individualisierung. Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften 

Roman Langer: „Anerkennen und Vermögen. Eine sozialtheoretische Analyse der Selbstor-
ganisationsprozesse in öffentlich-rechtlichen Bildungsinstitutionen.“ August 2004 Promotion 
zum Dr. phil. am Institut für Soziologie der Universität Hamburg; Langer, Roman (2005): 
Anerkennung und Vermögen. Eine Analyse von Selbstorganisationsprozessen in Bildungsin-
stitutionen. Bd. I: Methodologie und Sozialtheorie. Bd. II: Empirie und Theorie bildungsinsti-
tutioneller Selbstorganisation. Münster: Monsenstein & Vannerdat.  

Marco Schmitt: „Trennen und Verbinden. Soziologische Untersuchungen zur Theorie des 
Gedächtnisses.“ Juni 2008 Promotion zum Dr. rer. Pol. am Institut für Technik und Gesell-
schaft der TU Hamburg-Harburg 

Rasco Hartig-Perschke: „Anschluss und Energenz. Betrachtungen zur Irreduzibilität des Sozi-
alen und zum Nachtragsmanagement der Kommunikation.“ Dissertation eingereicht im Feb-
ruar 2008 am Institut für Technik und Gesellschaft der Technischen Universität Hamburg-
Harburg 

Steffen Albrecht: „Reflexionsspiele – Architektur und Dynamik von politischen Diskursen.“ 
Dissertation eingereicht im Februar 2008 am Institut für Technik und Gesellschaft der Tech-
nischen Universität Hamburg-Harburg 

Habilitationen 

Kron, Thomas (2005): „Der komplizierte Akteur. Vorschlag für einen integralen akteurtheore-
tischen Bezugsrahmen.“ Januar 2005 Habilitation an der Fernuniversität in Hagen, Fachbe-
reich Kultur- und Sozialwissenschaften; Kron, Thomas (2005): Der komplizierte Akteur. Vor-
schlag für einen integralen akteurtheoretischen Bezugsrahmen. Münster: Lit-Verlag 

Ingo Schulz-Schaeffer: „Zugeschriebene Handlungen. Ein Beitrag zur Theorie sozialen Han-
delns.“ September 2006 Habilitation an der Fakultät VI der Technischen Universität Berlin; 
Schulz-Schaeffer, Ingo (2007): Zugeschriebene Handlungen: Ein Beitrag zur Theorie sozialen 
Handelns. Velbrück Wiss.: Weilerswist 

Frank Hillebrandt: „Die Dynamik der Praxis und der Tausch. Zur Kultursoziologie symboli-
scher Formen der Reziprozität.“ Habilitation eingereicht im März 2008 am Institut für Sozio-
logie der Universität Hamburg 
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Informatik 

Dissertationen 

Peter Dittrich: “On Artificial Chemistries.” Januar 2001 Promotion zum Dr. rer. nat. an der 
Fakultät für Informatik der Universität Dortmund 

Jörg Wellner: Selbstorganisierende Kommunikationssysteme für Multiagentensysteme. 
Chemnitz, Technische Universität, Dissertation 2003 

Michael Köhler. „Objektnetze: Definition und Eigenschaften.“ 2004 Promotion am Depart-
ment Informatik der Universität Hamburg; Köhler, Michael (2004): Objektnetze : Definition 
und Eigenschaften. Berlin : Logos-Verlag 

Heiko Rölke. „Modellierung von Agenten und Multiagentensystemen.“ 2004 Promotion am 
Department Informatik der Universität Hamburg; Rölke, Heiko (2004): Modellierung von 
Agenten und Multiagentensystemen: Grundlagen und Anwendungen. Berlin : Logos-Verlag 

Michael Rovatsos: „Computational Interaction Frames. Interaktionsrahmen in Multi-Agenten-
Systemen.“ Dezember 2004 Promotion an der Fakultät für Informatik, Technische Universität 
München; Rovatsos, Michael (2004): Computational Interaction Frames. Interaktionsrahmen 
in Multi-Agenten-Systemen. Department of Informatics, Technical University of Munich, 
2004; URL: http://tumb1.biblio.tu-muenchen.de/publ/diss/in/2004/rovatsos.pdf  

Michael Schillo: „Multiagent robustness Zusatz autonomy vs. organisation.“ Juni 2004 Dis-
sertation zur Erlangung des Grades des Doktors der Ingenieurwissenschaften der Naturwis-
senschaftlich-Technischen Fakultäten der Universität des Saarlandes Saarbrücken; Schillo, 
Michael (2004): Multiagent robustness Zusatz autonomy vs. organisation. Hochschulschrift 
Universität Saarbrücken, Dissertation;  
URL: http://www.virtosphere.de/data/publications/theses/Michael-Schillo-Dissertation.pdf 

Matthias Nickles: “Communication Structures of Open Multiagent Systems.” Juni 2006 Pro-
motion an der Fakultät für Informatik, Technische Universität München  
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Liste der zentralen wissenschaftlichen Veranstaltungen des SPP „Sozionik“ 
 
• Kick-off Tagung und erstes Kolloquium des SPP Sozionik in Rissen, 26.-28. Januar 2000 

• „International Conference on Socionics“ in Seeon am 10. Juni 2000 
unter Beteiligung renommierter internationaler Experten aus Soziologie und Informatik 
(VKI): Les Gasser, Keith Decker, Victor Lesser, Katia Sycara und Rosaria Conte 

• Zweites Kolloquium des SPP Sozionik in Seeon, 11.-13. Juni 2000 

• Drittes Kolloquium des SPP Sozionik in Tutzing, 05.-07. Februar 2001 

• Workshop „Agentengesellschaft = Agenten + Gesellschaft? Beiträge der Soziologie und 
VKI zum Skalierungsproblem der Sozionik“ vom 14.-16. November 2001 in Hagen 

• Viertes Kolloquium des SPP Sozionik in Seeon, 20.-23. Juni 2002 

• Workshop „Adaption und Lernen von und in Organisationen: Beiträge aus der Sozionik“, 
04.-05. Dezember 2002 in Hamburg 

• Fünftes Kolloquium des SPP Sozionik in Seeon, 27.-30. Juni 2003 

• Workshop „Agentengesellschaften außer Kontrolle? Sozialtheoretische Mechanismen für 
den Bau von künstlichen Sozialsystemen“ am 07. November 2003 in Hamburg 

• Sechstes Kolloquium des SPP Sozionik in Seeon, 02.-05. Juli 2004 

• Abschluss-Kolloquium des SPP Sozionik in Seeon, 24.-27. Juni 2005 
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Resonanz der Sozionik in Medien und Fachpresse 
 
Albrecht, Steffen; Malsch, Thomas (2002): The Research Programme of “Socionics – Investi-
gating and Modelling Artificial Societies”. Künstliche Intelligenz, Heft 3/2002, S. 51 

Blees, Christian (2003): Das smarte Web verspricht Wachstum. Forscher sehen acht Internet-
Megatrends. In: Computer Zeitung, Ausgabe: 05/2003, S. 6 

Braun, Holger; Imhof, Peter (1999): Künstliche Gesellschaften. Grundlagen und Entwicklun-
gen der Sozionik. Telepolis 23.08.1999; URL: http://www.heise.de/tp/r4/artikel/5/5219/1.html 
[03.09.2008] 

Florian, Michael; Dederichs, Andrea; Hillebrandt, Frank (2000): TU Harburg erforscht neue 
Unternehmensmodelle – Nutzen von Speditionskooperationen und „virtuelle Speditionen“. In: 
Deutsche Verkehrs-Zeitung, 54. Jg., Nr. 136 vom 14. November 2000, S. 6 

Herbst, Christian (2002): Wissen: Kampfeslustige Maschinen. In: Financial Times Deutsch-
land am 29.05.2002; http://www.ftd.de/politik/international/1014399146011.html [5.9.2008] 

Imhof, Peter; Schulz-Schaeffer, Ingo (1999): Replik: Die Sozionik und das Soziale. In: Künst-
liche Intelligenz, Heft 4/1999, S. 61-62 

Interview zu Sozionik und verhandelnden Agenten. Radio Eins, Die Profis, 20. November 
2004 

Interview zu Sozionik und dem Berliner Sozionik Projekt INKA über “Ersatzmenschen oder 
Menschenersatz?“ WDR-Fernsehen, Sendung „Q21 - Wissen für morgen“ am 7. Juni 2005 

Kobald, Roland: Sozionik: Lebensqualität durch soziale Hightech? Sozionik wider der Tech-
nikangst: Agieren in sozialtechnischen Systemen, Telepolis 10.04.2007;  
URL: http://www.heise.de/tp/r4/artikel/24/24958/1.html [03.09.2008] 

Krischke, Wolfgang (1997): Sozioniker: Kommunikationsingenieure. In: Frankfurter Allge-
meine Zeitung Nr. 126 vom 4. Juni 1997, S. N5 

Krischke, Wolfgang (1999): Elektronisch überleben. Die Sozionik simuliert gesellschaftliche 
Prozesse. In: Frankfurter Allgemeine Zeitung Nr. 119 vom 26. Mai 1999, S. N5 

Licht, Tortsen; Dohmen, Lothar; Schmidt, Ludger; Schlick, Christopher; Luczak, Holger 
(2005): Effektives Projektmanagement durch die Simulation von Produktentwicklungsprozes-
sen. Zeitschrift für wirtschaftlichen Fabrikbetrieb 100 (6), S. 345-350 

Malsch, Thomas (1997): Sozionik. Rubrik: „Das aktuelle Schlagwort“. In: Informatik Spekt-
rum 20, S. 229 

Manhart, Klaus (1999): Künstlich sozial. Sozionik: Die Informatik entdeckt die Soziologie. 
In: c’t Magazin für Computertechnik, Heft 21/99, S. 134-140. 

Manhart, Klaus (2000): Künstliche Gesellschaften. Sozionik - die Informatik entdeckt die 
Soziologie und erwartet Synergieeffekte. In: Süddeutsche Zeitung, 56. Jg., Nr. 100 vom 2. 
Mai 2000, S. V2/10 

Marsiske, Hans-Arthur (1999): Sozialverhalten am Computer. In: Hamburger Abendblatt, 52. 
Jg., Nr. 256 vom 2. November 1999, S. 29 

Rademacher, Rochus (rr) (2005): Autonome Software ist strategisch relevant. In: Computer 
Zeitung, Ausgabe: 38/2005, S. 16 

Rammert, Werner (2002): Computer und Gesellschaft: Vom Kommandieren anonymer Re-
chenknechte zur Interaktivität mit persönlichen Agenten. In: Neue Zürcher Zeitung Nr. 113 
vom 18./19. Mai 2002, Beilage „Computer und Gesellschaft", S. 57  
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Rammert, Werner (2002): Verteilte Intelligenz im Verkehrssystem. Interaktivitäten zwischen 
Fahrer, Fahrzeug und Umwelt. Zeitschrift für wirtschaftlichen Fabrikbetrieb 97 (7-8), S. 404-
408 

Richter, Wolfgang (2004): Maschinen als Makler. Informatiker und Soziologen programmie-
ren künstliche Agenten, die Menschen lästige Verhandlungen abnehmen. In: Berliner Zeitung 
vom 06. November 2004; URL: http://www.berlinonline.de/berliner-zeitung/archiv/.bin/ 
dump.fcgi/2004/1106/wissenschaft/ 0010/ [03.09.2008] 

Schöneck, Nadine M. (2006): Die Grenzen menschlicher Hochleistungsganglien spren-
gen...das vermag die Sozionik. Über den Nutzen einer Synthese aus Soziologie und Informa-
tik. In: online-Magazin sciencegarden vom 1. Juni 2006; URL: http://www.sciencegarden.de/ 
content/2006-06/die-grenzen-menschlicher-hochleistungsganglien-sprengen [05.08.2008] 

Weber, Karsten (1999): Die Sozionik und das Soziale. In: Künstliche Intelligenz, Heft 4/1999, 
S. 59-60 
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Verzeichnis der Publikationen aus dem SPP 1077 „Sozionik“ 

 

1.  Monographien und Sammelbände 

Ebrecht, Jörg; Hillebrandt, Frank (Hg.) (2002): Bourdieus Theorie der Praxis. Erklärungskraft 
– Anwendung – Perspektiven. Opladen/Wiesbaden: Westdeutscher Verlag [2., durchgesehene 
Auflage 2004] 

Fischer, Klaus; Florian, Michael; Malsch, Thomas (Eds.) (2005): Socionics. Scalability of 
complex social systems. Lecture, Notes in Artificial Intelligence LNAI 3413 (State-of-the-art 
Survey). Berlin, Heidelberg, New York: Springer-Verlag 

Florian, Michael; Hillebrandt, Frank (Hg.) (2004): Adaption und Lernen von und in Organisa-
tionen. Beiträge aus der Sozionik. Wiesbaden: VS Verl. für Sozialwissenschaften 

Florian, Michael; Hillebrandt, Frank (Hg.) (2006): Pierre Bourdieu: Neue Perspektiven für die 
Soziologie der Wirtschaft. Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften 

Kron, Thomas (2000): Moralische Individualität. Eine Kritik der postmodernen Ethik von 
Zygmunt Bauman und ihrer soziologischen Implikationen für eine soziale Ordnung durch 
Individualisierung. Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften, 2001 

Kron, Thomas (Hg.) (2002): Luhmann modelliert. Sozionische Ansätze zur Simulation von 
Kommunikationssystemen. Opladen: Leske + Budrich 

Kron, Thomas (2005): Der komplizierte Akteur. Vorschlag für einen integralen akteurtheore-
tischen Bezugsrahmen. Münster: Lit-Verlag 

Langer, Roman (2005): Anerkennung und Vermögen. Eine Analyse von Selbstorganisations-
prozessen in Bildungsinstitutionen. Bd. I: Methodologie und Sozialtheorie. Bd. II: Empirie 
und Theorie bildungsinstitutioneller Selbstorganisation. Münster: Monsenstein & Vannerdat. 

Lindemann, Gabriela; Moldt, Daniel; Paolucci, Mario (Eds.) (2004): Regulated Agent-Based 
Social Systems. First International Workshop, RASTA 2002. Bologna, Italy, July 2002. Re-
vised Selected and Invited Papers. Lecture Notes in Artificial Intelligence LNAI 2934. Berlin, 
Heidelberg, New York: Springer-Verlag 

Lüde, Rolf von; Moldt, Daniel; Valk, Rüdiger unter Mitarbeit von: Mcihael Köhler, Roman 
Langer, Heiko Rölke, Daniela Spresny (2003): Sozionik - Modellierung soziologischer Theo-
rie. Münster: Lit-Verlag 

Malsch, Thomas (2005): Kommunikationsanschlüsse. Zur soziologischen Differenz von rea-
ler und künstlicher Sozialität. Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften 

Rammert, Werner (2007): Technik – Handeln – Wissen. Zu einer pragmatistischen Technik- 
und Soziatheorie. Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften 

Rammert, Werner; Schubert, Cornelius (Hg.) (2006): Technografie: Zur Mikrosoziologie der 
Technik. Frankfurt am Main [u.a.]: Campus-Verlag 

Rammert, Werner; Schulz-Schaeffer, Ingo (Hg.) (2002): Können Maschinen handeln? Sozio-
logische Beiträge zum Verhältnis von Mensch und Technik. Frankfurt/New York: Campus-
Verlag 

Schmitt, Marco; Florian, Michael; Hillebrandt, Frank (Hg.) (2006): Reflexive soziale Mecha-
nismen. Von soziologischen Erklärungen zu sozionischen Modellen. Wiesbaden: VS Verlag 
für Sozialwissenschaften 
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2.  Zeitschriftenaufsätze 

2.1 Special Issues und das internationale Journal des Schwerpunktprogramms 

Special Section: Socionics. Journal of Artificial Societies and Social Simulation (JASSS), 
Volume 10, Issue 1, January 2007  
<http://jasss.soc.surrey.ac.uk/10/1/contents.html> 

Sozionik aktuell. Ein internationales Journal zur Sozionik 
Herausgeber: Rolf von Lüde, Daniel Moldt, Rüdiger Valk 
ISSN 1617-2477 (print) und 1618-3338 (electronic edition) 
Ausgabe 1 - März 2001 
Ausgabe 2 - Juli 2001 
Ausgabe 3 - September 2001 
Ausgabe 4 - 2003 
 

2.2 Aufsätze in Fachzeitschriften 

Alam, Shah Jamal; Hillebrandt, Frank; Michael Schillo: Sociological Implications of Gift 
Exchange in Multiagent Systems. Journal of Artificial Societies and Social Simulation 8 (3) 5;  
URL: <http://jasss.soc.surrey.ac.uk/8/3/5.html> 

Albrecht, Steffen (2006): Whose voice is heard in online deliberation? A study of participa-
tion and representation in political debates on the internet. Information, Communication & 
Society 9 (1), S. 62-82  

Albrecht, Steffen; Lübcke, Maren; Hartig-Perschke, Rasco (2007): Weblog Campaigning in 
the German Bundestag Election 2005. Social Science Computer Review 25.4., S. 504-520 

Albrecht, Steffen; Lübcke, Maren; Perschke, Rasco; Schmitt, Marco (2005): „Hier entsteht 
eine neue Internetpräsenz" - Weblogs im Bundestagswahlkampf 2005. kommunikation@ge-
sellschaft 6 (Sonderausgabe „Erkundungen des Bloggens. Sozialwissenschaftliche Ansätze 
und Perspektiven der Weblogforschung“); URL: http://www.soz.uni-frankfurt.de/K.G/ 
F1_2005_Albrecht_Luebcke_Perschke_Schmitt.pdf 

Albrecht, Steffen; Malsch, Thomas (2002): The Research Programme of “Socionics – Investi-
gating and Modelling Artificial Societies”. Künstliche Intelligenz, Heft 3/2002, S. 51  

Avrutin, V.; Lammert, R.; Lippold, D.; Levi, P.; Schanz, M. (2001): Rechnergestützte Simu-
lation autonomer Agenten in einer sozionischen Welt. Sozionik aktuell. Ein internationales 
Journal zur Sozionik, Heft 2/2001; URL: http://www.informatik.uni-hamburg.de/TGI/  
forschung/projekte/sozionik/journal/2/psi6.pdf 

Braun, Holger; Imhof, Peter (1999): Künstliche Gesellschaften. Grundlagen und Entwicklun-
gen der Sozionik. Telepolis 23.08.1999; URL: http://www.heise.de/tp/r4/artikel/5/5219/1.html 
[03.09.2008] 

Bürckert, H.-J., Fischer, K. and G. Vierke: Holonic Transport Scheduling with TeleTruck. 
Journal of Applied Artificial Intelligence 14, pp. 697-725 

Dederichs, A. M.: Eine Frage der Ehre? Soziales Kapital und Sozialkapitalismus. Merkur 
Zeitschrift für europäisches Denken, 2003 (1). 

Dederichs, A. M.: Vertrauen in Organisationen: Wechselwirkende Strukturen und Prozesse. 
Erwägen Wissen Ethik 14 (2), S. 344f. 

Dederichs, Andrea Maria; Florian, Michael (2001): Ad-hoc-Gruppe „Sozionik“ auf dem So-
ziologentag der DGS vom 26.-29. September in Köln. Sozionik aktuell. Ein internationales 
Journal zur Sozionik, Heft 1/2001, S. 83-88 
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Detje, Frank (2001): „Insel“ - Realitätsausschnitt für Menschen und Lebensumwelt von PSI. 
Sozionik aktuell. Ein internationales Journal zur Sozionik, Heft 2/2001; URL: 
http://www.informatik.uni-hamburg.de/TGI/forschung/projekte/sozionik/journal/2/psi3.pdf 

Detje, Frank(2001): Die Einführung eines Affiliationsbedürfnisses bei PSI. Sozionik aktuell. 
Ein internationales Journal zur Sozionik, Heft 2/2001; URL: http://www.informatik.uni-
hamburg.de/TGI/forschung/projekte/sozionik/journal/2/psi4.pdf 

Dittrich, Peter; Kron, Thomas; Kuck, Christian; Banzhaf, Wolfgang (2001): Iterated Mutual 
Observation with Genetic Programming. Sozionik aktuell. Ein internationales Journal zur 
Sozionik, Heft 2/2001; URL: http://www.informatik.uni-hamburg.de/TGI/forschung/projekte/ 
sozionik/journal/2/gp.pdf 

Dittrich, Peter; Kron; Thomas; Banzhaf, Wolfgang (2003): On the Scalability of Social Order. 
Modeling the Problem of Double and Multi Contingency Following Luhmann. Journal of 
Artificial Societies and Social Simulation 6 (1) 3; URL: 
<http://jasss.soc.surrey.ac.uk/6/1/3.html> 

Dörner, D.; Levi, P.; Detje, F.; Becht, M.; Lippold, D. (2001): Der agentenorientierte, sozio-
nische Ansatz mit PSI. Sozionik aktuell. Ein internationales Journal zur Sozionik, Heft 
2/2001; URL: http://www.informatik.uni-hamburg.de/TGI/forschung/projekte/ sozionik/ 
journal/2/psi1.pdf 

Dörner, Dietrich; Schaub, Harald; Detje, Frank (2001): Das Leben von PSI. Sozionik aktuell. 
Ein internationales Journal zur Sozionik, Heft 2/2001; URL: http://www.informatik.uni-
hamburg.de/TGI/forschung/projekte/sozionik/journal/2/psi2.pdf 

Ellrich, Lutz; Funken; Christiane; Meister, Martin (2001): Kultiviertes Misstrauen. Bausteine 
zu einer Soziologie strategischer Netzwerke. Sociologia Internationalis 39 (2), S. 191-234 

Ewert, Ulf Christian; Roehl, Mathias; Uhrmacher, Adelinde M. (2001): The role of deliberati-
ve agents in analyzing crises management in pre-modern towns. Sozionik aktuell. Ein interna-
tionales Journal zur Sozionik, Heft 3/2001; URL: http://www.informatik.uni-hamburg.de/ 
TGI/forschung/projekte/sozionik/journal/3/masho-5.pdf 

Florian, Michael (2008): Felder und Institutionen. Der soziologische Neo-Institutionalismus 
und die Perspektiven einer praxistheoretischen Institutionenanalyse. Berliner Journal für So-
ziologie 18 (1), S. 129-155 

Gans, G.; Jarke, M.; Kethers, S. Lakemeyer, G.; Ellrich, L.; Funken, C.; Meister, M. (2001): 
Towards (Dis)Trust-Based Simulations of Agent Networks. Sozionik aktuell. Ein internatio-
nales Journal zur Sozionik, Heft 2/2001; URL: http://www.informatik.uni-hamburg.de/TGI/ 
forschung/projekte/sozionik/journal/2/Agent01.pdf  

Gerdes, Jürgen; Detje, Frank (2001): Der Aufbau einer komplexen Umwelt für den Multi-
Agenten-Betrieb und Hybridgesellschaften. Sozionik aktuell. Ein internationales Journal zur 
Sozionik, Heft 2/2001; URL: http://www.informatik.uni-hamburg.de/TGI/forschung/projekte/ 
sozionik/journal/2/psi5.pdf 

Hahn, Christian; Fley, Bettina; Florian, Michael (2006): Self-regulation through social institu-
tions: A framework for the design of open agent-based electronic marketplaces. Computa-
tional & Mathematical Organization Theory 12, 2-3, S. 181-204 (Special Issue on Normative 
Multiagent Systems (edited by Guido Boella, Leendert van der Torre and Harko Verhagen) 

Hahn, Christian; Fley, Bettina; Florian, Michael; Spresny, Daniela; Fischer, Klaus (2007): 
Social Reputation: A Mechanism for Flexible Self-Regulation of Multiagent Systems. Journal 
of Artificial Societies and Social Simulation 10 (1) 2; 
URL: <http://jasss.soc.surrey.ac.uk/10/1/2.html> 
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Hahn, Christian; Fley, Bettina; Schillo, Michael (2003): Optimisation of Multiagent Organisa-
tion for Robustness. Sozionik aktuell. Ein internationales Journal zur Sozionik, Heft 4/2003; 
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